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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ASC Boxdorf : SC 1904 Nürnberg IV 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim ASC Boxdorf – 9:2 Heimerfolg

Als Jochen Schnatz sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 3 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den SC 1904 Nürnberg IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der SC 1904 Nürnberg IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Löbel und Schnatz,
die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Löbel / Schnatz konnten im Spiel gegen Köhler / Schnotz einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis
Wolf / Geuss den Fünf-Satz-Sieg gegen Stepan / Dressel feiern konnten. Zimmerer / Hofmann
gewannen ihr Spiel gegen Baumeister / Brandes sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Jonathan Löbel war im Einzel gegen Bastian Dressel nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jochen
Schnatz derweil gegen Matthias Stepan. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Wolf seinen
Gegner Jonathan Baumeister beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu
rütteln. Nicht so gut lief es wiederum für Harald Zimmerer beim 9:11, 9:11, 11:13 gegen Stefan
Köhler, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das
musste man neidlos anerkennen. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Die richtige
Herangehensweise hatte Andreas Geuss wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Benjamin
Brandes ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Daniel Hofmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Schnotz
verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASC Boxdorf und des SC 1904 Nürnberg
IV. Es dauerte eine Weile, bis Jonathan Löbel den Fünf-Satz-Sieg gegen Matthias Stepan feiern
konnte. Einen knappen Erfolg feierte Jochen Schnatz beim 3:2 gegen Bastian Dressel, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. 21:9 (Schnatz) bzw. 10:18 (Dressel) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der ASC Boxdorf am 21.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den 1. FC Eschenau II, während der SC 1904 Nürnberg IV am 17.04.2023 gegen den FC Burk
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ASC Boxdorf

Doppel: Löbel / Schnatz 1:0, Wolf / Geuss 1:0, Zimmerer / Hofmann 1:0 
Einzel: J. Löbel 2:0, J. Schnatz 2:0, M. Wolf 1:0, H. Zimmerer 0:1, A. Geuss 1:0, D. Hofmann 0:1 

 SC 1904 Nürnberg IV
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Doppel: Stepan / Dressel 0:1, Köhler / Schnotz 0:1, Baumeister / Brandes 0:1 
Einzel: M. Stepan 0:2, B. Dressel 0:2, S. Köhler 1:0, J. Baumeister 0:1, M. Schnotz 1:0, B. Brandes 0:
1


